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E-Mail: marktgemeinde@koenigsbrunn.at | Homepage: www.koenigsbrunn.at | Tel.: 02278/2338 

…der Bürgermeister informiert! 

Einen schönen Sommer… 

… erholsame Urlaubstage… 

…wünschen der Bürgermeister, die Gemeinderäte/Innen 

und die  Gemeindeverwaltung!  

…und unseren Landwirten eine ertragreiche Ernte… 
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Beschlüsse des Gemeinderates 

 Die Aufnahme eines Finanzlandessonderaktionsdarlehens bei der Sparkasse 

Horn-Ravelsbach-Kirchberg wurde einstimmig beschlossen. 

 

 Die Bauarbeiten am Hang des Brombergs sowie des Güterwegs in Bierbaum 

wurden einstimmig beschlossen. 

 

 Die Verordnung zur 5. Änderung des örtlichen Raumordnungsplans wurde 

einstimmig beschlossen. 

 

 Die vom Land NÖ vorgeschlagene Erweiterung des Hochwasserschutzes in 

Hippersdorf von HQ 50 auf HQ 100 wurde beschlossen. 

 

 Die Auflösung des „Gemeindewasserverband Wagram – Nördliches 

Tullnerfeld“ wurde einstimmig beschlossen. Das vorhandene Vermögen wird 

an den „Gemeindeverband Wasserversorgung Wagram – Nördliches 

Tullnerfeld“ übertragen. 

 

Eröffnung der Bühne an der Wagramkante   

Wir laden sie herzlich zur feierlichen Eröffnung des 

„WagramFenster“ an der Wagramkante  am             

23. August 2014 ein! 

Sie werden in den nächsten Tagen noch eine 

gesonderte Einladung diesbezüglich erhalten! 

Wir bitten Sie höflichst um Voranmeldung bis 21. August 2014 unter der Rufnummer:  

02742 9005 16273 

 

Kellergassenfest 2014 

Mit dem Kellergassenfest am Bromberg steht 

eines der jährlichen Highlights in der 

Marktgemeinde Königsbrunn am Wagram vor der 

Tür. In der Zeit vom 29.08.2014 bis 31.08.2014 

haben Sie wieder die Möglichkeit sich mit 

regionalen Köstlichkeiten verwöhnen zu lassen!  

Die Kellertüren öffnen ab Freitag den 29.08.2014 

um 18:00 Uhr für Sie. Die offizielle Eröffnung findet um 19:00 Uhr statt. 
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Fließ nicht fort – bleib im Ort! 

 

Nutzung und Versickerung von Regenwasser 

Regenwasser einfach in den Kanal zu leiten ist Verschwendung!  

Es kann als Brauchwasser helfen, unsere Trinkwasserreserven zu schonen oder 

durch Versickerung auf dem eigenen Grund den lokalen und regionalen 

Grundwasserhaushalt positiv beeinflussen. 

 

Regenwasser nutzen hilft, Wasser und Chemikalien sparen! 

Die Nutzung von Regenwasser im Haushalt und im Garten ist aus ökologischen und 

wirtschaftlichen Gründen eine sinnvolle Maßnahme. Durch den Einsatz bei der WC-

Spülung und der Gartenbewässerung lassen sich erhebliche Mengen an Trinkwasser 

in einem Haushalt einsparen. Regenwasser ist meist weicher als Trinkwasser, der 

Einsatz von scharfen WC-Reinigern erübrigt sich damit.  

 

Entlastung von Kanalisation und Gewässern 

Bei Starkniederschlägen wirken Regenwassersammelanlagen als Rückhaltebecken. 

Es kommt zu einer Entlastung der Kanalisation und der Kläranlagen. Die Qualität der 

Gewässer steigt, weil Kläranlagen bei starken Regenfällen weniger unvollständig 

gereinigtes Abwasser abgeben.  

 

Versickerung von Regenwasser 

Die Niederschläge von heute sind das Grundwasser von 

morgen. Die Vorteile liegen vor allem in einer Stabilisierung 

des lokalen und regionalen Grundwasserhaushalts und in 

der Möglichkeit, bei einer dezentralen 

Regenwasserversickerung die Abwasserkanalisation 

geringer zu dimensionieren. Versickerungselemente 

können eine gestalterische Bereicherung in Ihrem Garten 

darstellen oder unauffällig in den Garten integriert werden.  

 

Wer in Niederösterreich das Regenwasser nicht in die 

Kanalisation einleitet, sondern am eigenen Grund versickert, kann seine 

Abwassergebühren um bis zu 10 Prozent reduzieren!  

 

Weitere Informationen zum Thema „Regenwassernutzung und –versickerung“  

erhalten Sie bei der Energie- und Umweltagentur NÖ unter Tel. 02742 219 19, office@enu.at 

oder auf www.enu.at 

http://www.enu.at/
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Obstbaumaktion 2014  
 

Der Regionalverband noewest-mostviertel und der Regionalverband noe-mitte bieten 

auch heuer wieder Besitzern landwirtschaftlich genutzter Flächen sowie Gemeinden 

auf öffentlichen Flächen die Möglichkeit, geförderte Obstbaumsets zu erwerben. Ein 

Obstbaumset besteht dabei aus einem hochstämmigen Obstbaum, einem 

Verbissschutzgitter, einem Pflock, einem Anbindestrick sowie, bei Apfelbäumen, 

auch einem Wühlmausgitter. Der Preis für ein derartiges, gefördertes Baumset 

beträgt € 15,-. Dieser Preis ist nur durch Förderungen möglich, die auch an einige 

Bedingungen geknüpft sind.  

 

Unter www.regionalverband.at ist ein entsprechender Link der genauen 

Förderrichtlinien sowie zur Onlinebestellung zu finden. Vorteil der Onlinebestellung 

ist unter anderem, dass jederzeit die aktuell verfügbare Menge an Bäumen der 

jeweiligen Sorten eingesehen werden kann und somit sichergestellt wird, dass die 

bestellten Bäume auch tatsächlich vorrätig sind!  

 

Im Internet steht auch eine Sortenbeschreibung zur Verfügung!  

Sollten der oder die BestellerIn über kein Internet verfügen ist das jeweilige 

Gemeindeamt während der Amtsstunden gerne bereit, die Bestellung abzuwickeln.  

Bestellungen sind ab 15. Juli 2014 bis einschließlich 15. September 2014 möglich!  

 

 

Informationen zur Obstbaumaktion erhalten Sie im  

 

Regionalverband noewest-mostviertel  

Sabine Zehetgruber, 07475/533 40 325, 0676/812 20325 oder  

E-Mail: sabine.zehetgruber@regionalverband.at 
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